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Angedacht - Pfingsten

Viele Menschen freuen sich auf 
Pfingsten, ohne die eigentliche 
Bedeutung des Pfingstfestes zu 
kennen. Arbeitnehmer und Schulkinder 
freuen sich auf die  freie Zeit, die sie 
mit der Familie oder mit Freunden 
verbringen können oder in der sie 
ihren Freizeitinteressen nachgehen 
können. Auch wird die arbeitsfreie Zeit 
mittels sogenannter Brückentage für 
einen Kurzurlaub genutzt, um sich zu  
erholen und neue Eindrücke sammeln 
zu können.
Laut einer Umfrage kennt nur jeder 
Zweite die religiöse Bedeutung des 
Pfingstfestes, Frauen häufiger als 
Männer und mehr Menschen aus der 
älteren Generation als junge Menschen.
Pfingsten ist das Fest des „Heiligen 
Geistes“ und nach Ostern und 
Weihnachten eines der christlichen 
Hauptfeste. Pfingsten wird am 50. 
Tag nach Ostern gefeiert. Der Name 

geht auf das griechische „Pentekoste“ 
zurück und heißt der Fünfzigste.   
Nach der biblischen Überlieferung 
empfingen die Jünger 50 Tage nach 
Ostern den Heiligen Geist und damit 
den Auftrag, den christlichen Glauben 
zu verbreiten. Der Tag gilt damit 
auch als Geburtstag der Kirche. Im 
übertragenden Sinne stellt Pfingsten 
auch den Beginn der weltweiten 
Missionierung dar.
In Deutschland gibt es verschiedene 
weltliche Pfingstbräuche. Während in 
der Region Pfingstbäume gepflanzt 
werden, gibt es andernorts das 
Pfingstsingen oder auch Pfingstfeuer 
ähnlich den regionalen Osterfeuern. 
Traditionell steht die erwachende Natur 
im Mittelpunkt des Pfingstfestes.
Ein biblisches Symbol stellt die weiße 
Taube an Pfingsten dar. Sie gilt als 
Sinnbild für den Heiligen Geist und 
steht für Sanftmut, Reinheit und 
Frieden.
Auch wenn der religiöse Hintergrund 
in der modernen Zeit zunehmend 
verloren geht, ist Pfingsten kein 
Tag wie jeder andere. Die meisten 
Menschen nutzen den Tag, um Kraft 
zu tanken. Dazu gehören gemeinsame 
Unternehmungen ebenso wie der 
Glaube an Gott. Die Kirche unterstützt 
die Menschen dabei. Sie spendet Trost 
und Zuversicht. Dies bietet Grund 
genug, ihren Geburtstag gebührend zu 
feiern.
Ich wünsche Ihnen schöne Pfingsttage,
Domenica Rode 

Die weiße Taube gilt als Sinnbild für den Heiligen Geist und steht 
für Sanftmut, Reinheit und Frieden.                 Grafik: Pfeffer
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Angedacht - Pfingsten

Pfingsten bedeutet das „Fest der 
Ausgießung des Heiligen Geistes“. 
Ja, zugegeben, das klingt kompliziert 
und ist weniger anschaulich als das 
Kind in der Krippe, an dem wir uns 
zu Weihnachten freuen, und klingt 
weniger hoffnungsvoll als die Botschaft 
von der Auferstehung, um die es zu 
Ostern geht. Denn Geist ist etwas 
Unsichtbares, nicht Greifbares und ist 
deshalb auch leicht zu verwechseln: 
Wenn wir sagen, dass ein Mensch 
besonders geist-reich ist oder dass 
einer „ein großer Geist“ ist, ist das 
schön und hat mit menschlichem Geist 
zu tun, aber nicht mit Gottes Geist. 
Pfingsten geht es um den Heiligen 
Geist. Heilig bedeutet: Das ist nichts an 
uns Menschen oder aus uns Menschen. 
Gottes Heiliger Geist ist auch nicht 
der Zeit-geist, das Gewohnte und 
Vertraute, sondern das Andere und 
das Fremde, das, was wir nicht aus uns 
selbst heraus vermögen.

Was passiert denn, wenn dieser Geist 
über uns ausgegossen wird? Schließlich 
ist am 09. Juni Pfingstsonntag – da 
könnte es ja immerhin passieren! 
Jedenfalls, wenn es nach dem Kalender 
geht. Und was ist, wenn der, dessen 
Ausgießung wir dann feiern, gar nicht 
kommt? Heiligen Geist – wir haben ihn 
doch nicht in Flaschen! Heißt es nicht: 
„Der Wind bläst, wo er will und du 
hörst sein Sausen wohl. Aber du weißt 

nicht, woher er kommt und wohin er 
fährt.“ (Joh 3,8)
So gesehen ist Pfingsten wirklich ein 
merkwürdiges Fest, denn, dass der 
Hauptgast kommt, können wir nicht 
erzwingen. Wir können ihn nur bitten 
und ihn immer wieder einladen. Das 
tun wir mit unseren Pfingstliedern. Das 
sind sämtlich Bittlieder, Einladungen an 
diesen Gast, die ihn herbeiwünschen, 
die ihn locken: „O komm, du Geist der 
Wahrheit, und kehre bei uns ein“, ist 
nur eines von ihnen.
Wir bitten ihn, dass er zu uns kommt, 
dass er uns Glauben und Gottvertrauen 
lehrt, dass er uns das Herz für andere 
Menschen öffnet, dass er in jeder 
Hinsicht unsere selbstbezogene Art 
überwindet, unseren beschränkten 
Horizont erweitert. Das sind nämlich 
die Dinge, die er vermag. Wir können 
ihn niemals an uns binden, aber – das 
ist immerhin das Tröstliche: Wir haben 
ihn alle einmal bekommen! Bei unserer 
Taufe. Deshalb muss keiner, der getauft 
ist, fürchten, eines Tages von allen 
guten Geistern verlassen zu sein. Das 
hat Jesus Christus seinen Jüngern und 
seiner Kirche versprochen. Deshalb 
feiern wir Pfingsten!
Pastor Volker Rosenfeld

Dass er uns den Glauben lehrt…
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Verabschiedung Pastor Dr. A. Manukyan

„Ein jegliches hat 
seine Zeit, und 
alles Vorhaben 
unter dem Himmel
hat seine Stunde.“ 
(Koh. 3,1) – so 
heißt es in der 
Bibel.
An dieses Wort 
denke ich, wenn 
ich nun nach 
Abschiedsworten 
suche. Als ich vor 
drei Jahren als 

Pastor in St. Liborius begann, wusste 
ich nicht wirklich, was mich erwartet 
und auf mich zukommen wird. Doch 
eines wusste ich ganz genau, dass 
es gut und richtig ist, an diesem Ort 
zu sein. Etwas neu zu beginnen, hat 
immer seinen ganz besonderen Reiz. 
Heute nach drei Jahren schaue ich 
auf eine erfüllte Zeit zurück und bin 
dankbar für all das, was mir und Ihnen, 
liebe Gemeinde, in dieser Zeit möglich 
geworden ist. 
Ein besonders eindrückliches Erlebnis 
bleibt für mich natürlich, ganz zu Anfang 
meiner Zeit hier, die Ordination zum 
Pastor. An diese ganz feierliche Stunde 
in St. Liborius werde ich mich immer 
gerne zurück erinnern. Ich durfte dann 
auch die vielen Gemeindegruppen und 
Bereiche des Gemeindelebens kennen 
lernen, manches ganz intensiv, so wie 
die KU4-Arbeit und den Kindergarten 
St. Liborius. Die religions-pädagogische 

Begleitung der Kita und auch der Krippe 
werden mich noch länger begleiten. 
Mit dem tollen Kita-Team verbinde ich 
die wunderbare Bereitschaft, sich auf 
Neues einzulassen und auf dem Weg 
miteinander Neues zu lernen. – „Du 
stellst meine Füße auf weiten Raum“ – 
das liebevoll gestaltete Bild mit diesem 
Bibelwort, das die Erzieherinnen mir 
zum Start geschenkt haben, nehme ich 
mit und freue mich, dieses in meinem 
neuen Arbeitszimmer immer vor 
Augen zu haben. Denn es hat in mir 
durch  alle schönen und schwierigen 
Zeiten hindurch stets das Gefühl 
gestärkt, dass Gott mich begleitet 
und mir ein weites und reiches 
Tätigkeitsfeld schenkt. Dazu gehörten 
ebenso die vielen Geburtstagsbesuche 
in der Gemeinde wie die ungeplanten 
Begegnungen: Zu hören und zu 
erfahren, was Sie in Ihrem Leben 
beschäftigt und wie Sie die Begleitung 
Gottes in Ihrem Leben erfahren haben, 
das waren ganz segensreiche Stunden! 
Für die besondere Gastfreundschaft 
möchte ich mich herzlich bedanken. 
Gerne habe ich mit der Gemeinde 
– in der Kirche und auch anderswo –
Gottesdienste gefeiert. Sie bleiben für 
mich die Ereignisse – Zeiten und Orte 
–, wo Gemeinde wirklich sichtbar wird, 
wo Begegnung stattfindet und Gott 
und Mensch sich nahe kommen. Gut, 
dass wir sie haben. Und ich wünsche 
der Gemeinde, dass sie weiterhin für 
Neues offen und neugierig bleibt und 

Ein jegliches hat seine Zeit

Pastor Dr. Arthur Manukyan
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Verabschiedung Pastor Dr. A. Manukyan

„Dankbarkeit ist der Himmel selber, 
und es könnte kein Himmel sein, gäbe 
es die Dankbarkeit nicht.“
Mit diesen Worten von William Blake 
möchte ich im Namen des alten und 
neuen Kirchenvorstandes und der 
beiden Kirchengemeinden St. Liborius 
und Auferstehung  Pastor Dr. Arthur 
Manukyan Dank sagen. 

KU4 und Kindergarten, Taufgottesdienst 
und Weihnachtsmarkt, nur einige 
Stichworte, die beredt Zeugnis ablegen, 
dass es bereits nach drei Jahren Arbeit 
in unserer Gemeinde gute Gründe gibt, 
dankbar zu sein. Und es gibt eine Reihe 
von Menschen in unserer Gemeinde, 
die sehr dankbar sind. Daneben wird 
sein Name besonders auch mit der 
neuen Akustikanlage in unserer 

St.-Liborius-Kirche verbunden bleiben. 
Wir wünschen Pastor Dr. Arthur 
Manukyan auch auf diesem Weg für 
seine neuen Aufgaben in Osnabrück 
alles Gute, viel Kraft, Zufriedenheit, 
eine glückliche Hand und Gottes Segen.

Zum Verabschiedungsgottesdienst am
28. Juli, um 10.00 Uhr und zum 
anschließenden Empfang im 
Ludwig-Harms-Haus laden wir herzlich 
ein.
Karsten Thomsen, KV-Vorsitzender 
St.-Liborius Bremervörde

darauf, was die Zukunft mit sich bringt. 
Weiterhin möge das große engagierte 
Team an Ehren- und Hauptamtlichen 
erhalten bleiben und erweitert werden. 
Das kann im Vertrauen darauf, dass 
Jesus Christus uns begleitet, uns Kraft 
und Weisheit zum Tun und Lassen 
schenkt, geschehen. 
Für mich persönlich ist es nun an der 
Zeit, Abschied zu nehmen. Zum 01. 
August werde ich in den Kirchenkreis 
Osnabrück wechseln und dort als 
Schulpastor ganz neue Aufgaben 
übernehmen. Darauf freue ich mich 
sehr. 
Zu meiner Verabschiedung lade ich 
Sie, liebe Gemeinde, ganz herzlich ein. 
Sie wird im Gottesdienst, am Sonntag, 
dem 28. Juli um 10.00 Uhr stattfinden. 
Danach gibt es die Gelegenheit zu 
persönlichen Worten im Ludwig-
Harms-Haus. 
Herzlich,
Ihr Pastor Dr. Arthur Manukyan
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Auferstehung berichtet

Was mache ich, wenn ich dem 
Kirchenvorstand etwas mitteilen oder 
etwas fragen möchte? Dann besteht
im Anschluss an jeden Sonntagsgottes-
dienst eine gute Gelegenheit, beim 
Kirchenkaffee in der Auferstehungs-
kirche mit einem Kirchenvorsteher ins 
Gespräch zu kommen. Außerdem wird 
künftig, in gewisser Regelmäßigkeit, 
um 18.30 Uhr, vor der Sitzung des 
Kirchenvorstandes, eine Sprechstunde 
angeboten. Dies geschieht erstmalig 
am 26. Juni.
Pastor Volker Rosenfeld

Aus dem Kirchenvorstand

Die Mitglieder des Kirchenvorstandes: Pastor Volker Rosenfeld, 
Jörg Schlewitt,  Stefan Feind, Norbert Grütjen (Reihe  hinten, v.l.n.r.), 
Ina Müller, Elena Schweiz, Helmut Kück (Reihe vorne, v.l.n.r.).

Am Montag, dem 24. Juni 2019 
findet im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche, Neues Feld 60,
zwischen 17.00 und 19.00 Uhr,
die Anmeldung zum Konfirmanden-
unterricht statt. Der Unterricht beginnt 
dann nach den Sommerferien.
Zur Anmeldung sollten die Kinder 
kommen, die nach den Sommerferien 
in die 7. Klasse kommen und bis Ende 

Juli das 12. Lebensjahr vollendet 
haben. Es wird herzlich darum gebeten, 
dass mindestens ein Elternteil oder 
Erziehungsberechtigter und natürlich 
das Kind selbst kommen. Wenn 
das Kind schon getauft ist, wird zur 
Anmeldung die Taufurkunde benötigt. 
Die Konfirmation für diesen Jahrgang 
wird am 18.04.2021 sein.
Pastor Volker Rosenfeld

Anmeldung der neuen Konfirmanden

© V. Rosenfeld
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 Auferstehung berichtet 

Tauferinnerung
Ganz normales Wasser

Am Sonntag, dem 16. Juni, findet in der 
Auferstehungskirche der diesjährige 
Tauferinnerungsgottesdienst statt. 
Zu diesem Familiengottesdienst 
bekommen die Kinder eine persönliche 
Einladung, die im Jahr 2014 geboren 
und in der Auferstehungskirche 
getauft worden sind. Diese Kinder 
werden mit Mutter oder Vater während 
des Gottesdienstes nach vorn zum 
Taufbecken gebeten, und erfahren auf 
kindgerechte Weise etwas über ihre 
eigene Taufe. „Das ist ganz normales 
Wasser. Fass doch einmal hinein! 
Christus sagt: Wer mit solchem Wasser 
im Namen des Vaters, des Sohnes und 
des Heiligen Geistes getauft ist, der 
gehört für immer zu mir!“
Die Erinnerung an die Taufe gilt in 
diesem Gottesdienst besonders den 
Kindern. Zugleich mit den Kindern 
werden auch die Erwachsenen dazu 
angeregt, sich der Taufe als Ereignis 

in ihrer eigenen Lebensgeschichte 
bewusst zu werden.
In dem Familiengottesdienst wird 
zudem ein Kind getauft.
Pastor Volker Rosenfeld

Das Taufbecken in der Auferstehungskirche.

© V. Rosenfeld
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 Mitmachen: Aktion 3 x 50 geht weiter!

Nach dem Erfolg der vergangenen Jahre 
haben die beiden Kirchengemeinden
St. Liborius und Auferstehung 
beschlossen, die 

von neuem aufzulegen. Dabei handelt 
es sich um eine Spendenaktion, 
bei der sich in der Vergangenheit 
viele Gemeindeglieder bereit erklärt 
haben, drei Jahre lang je eine 
Summe von 50,00 Euro für die Arbeit 
der Kirchengemeinden vor Ort zu 
spenden. Auch Nachbarschaften, 
Hauskreise, Arbeitsgruppen und 
Initiativen der Kirchengemeinden 
haben sich zusammengetan, und sich 
die Spendensumme auf diese Weise 
geteilt.
Gelegenheit weiterzumachen oder 
erstmalig mitzumachen, gibt es jetzt 
mit dem neuen Flyer, der dieser 
Ausgabe des Schaufensters beigefügt 
ist. Die beiden Kirchenvorstände hoffen 
wieder auf eine gute Beteiligung!
Pastor Volker Rosenfeld



11

Region St. Liborius & Auferstehung 

Die Kirchenvorstände von St. Liborius 
und Auferstehung haben nach einem 
längeren Diskussionsprozess die 
Gottesdienstzeiten neu geordnet. 
Nach den Sommerferien fi ndet der 
sonntägliche Gottesdienst in St. Liborius 
stets um 9.30 Uhr, der Gottesdienst 
in der Auferstehungskirche immer 
um 11.00 Uhr statt. Diese Regelung, 
die sich seit September 2015 schon 
unter der Bezeichnung „zeitversetzter 
Gottesdienst“ am jeweils 1. Sonntag 
im Monat bewährt hat, wird nun ab 
dem 18. August für jeden Sonntag 
eingeführt – mindestens bis Ende 
des Kirchenjahres. „Wir sind uns 
bewusst, dass dies eine weitreichende 
Veränderung ist, nachdem über 
Jahrzehnte in beiden Kirchen der 
Gottesdienst immer um 10.00 Uhr 
stattgefunden hat. Dennoch ist diese 
Veränderung unumgänglich,“ sagen 
Superintendent Helmers und Pastor 
Rosenfeld. In den vergangenen 
15 Jahren mussten erhebliche 
Pfarrstellenanteile in St. Liborius und 

Auferstehung gestrichen werden und 
weitere Reduzierungen sind absehbar. 
Zudem konnte die Pfarrstelle in Engeo 
bislang nicht erfolgreich wieder besetzt 
werden, und nach dem Weggang von 
Pastor Dr. Manukyan kommt eine 
weitere Vakanz auf die Region zu. 
Vom heutigen Standpunkt (Mai 2019) 
aus, verbleiben ab August nur zwei 
Pastoren in der Region der beiden 
Kirchengemeinden: Superintendent 
Helmers – mit sehr geringem 
Stellenanteil - und Pastor Rosenfeld 
(75 %). „Wir sind froh, dass unsere 
Lektoren uns bei den Gottesdiensten 
unterstützen, hoff en aber auch auf 
Unterstützung von außerhalb, solange 
die vakanten Pfarrstellen nicht wieder 
besetzt sind“, sagt Pastor Rosenfeld.
Pastor Volker Rosenfeld und 
Superintendent Wilhelm Helmers

Neue Gottesdienstzeiten!

Neu ab Aug�st 2019, sonntäglicher, zeit�ersetzter Gottesdienst:
9.30 Uhr - St. Liborius

11.00 Uhr - Auferstehung
(Bitt e beachten Sie die Gott esdienstzeiten auf Seite 18 und 19.)

Neu ab Aug�st 2019, sonntäglicher, zeit�ersetzter Gottesdienst:
9.30 Uhr - St. Liborius

11.00 Uhr - Auferstehung
(Bitt e beachten Sie die Gott esdienstzeiten auf Seite 18 und 19.)
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St.-Liborius-Nachrichten 

Feier der Diamantenen- Eisernen- und 
Gnaden-Konfirmation 
am 15. September 2019

Mit dem letzten 
Gemeindebrief haben wir 
Sie eingeladen, sich über 
unseren „Pfeifenshop“ an 

der Renovierung unserer Orgel zu 
beteiligen. 
Noch ist die Reaktion darauf etwas 
verhalten, aber langsam kommt die 
Sache in Gang und auch einige kleine 
technische Hürden haben wir bereits 
abgebaut.
Wer also die Orgelrenovierung in 
St. Liborius unterstützen möchte, 
der kann entweder über eine 
Rücksprache mit der Superintendentur, 
Kirchenstraße 10, Tel. 2383, aber 
eben auch besonders einfach über 
die Internetseite  dieses auf den Weg 
bringen.
Einfach die Seite „www.Liborius 
klingt“ aufrufen , so werden Sie zum 
Pfeifenshop geführt und können 

aus den zahlreichen Möglichkeiten 
auswählen. 
Besonders freuen wir uns, wenn bei 
Geburtstagen, Taufen oder Trauungen, 
aber auch bei vielen anderen 
Gelegenheiten die Pfeifenauswahl 
aufgerufen wird. 
Denn so erwerben Sie die Patenschaft 
für Orgelpfeifen, die auch noch viele 
Generationen nach Ihnen erklingen 
werden.
 Und die Möglichkeiten sind so vielfältig 
wie die Kompositionen, die auf der 
Orgel gespielt werden können, schon 
ab 3,00 Euro sind Sie dabei und können 
bis zu 240,00 € aufstocken, um dieses 
besondere Instrument zu erhalten.
So bleibt auch zukünftig eine 
hochkarätige Musik in unserer Kirche 
erhalten. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!
Superintendent Wilhelm Helmers

Pfeifenshop aktuell

Die Einladungen an die 
Konfirmanden des Jahrgangs 1954 
und 1959 werden entsprechend 
der Listen demnächst versandt.
-> Wurden Sie ebenfalls in 
diesen Jahren an anderen Orten 
konfirmiert und möchten die 
Jubelkonfirmation bei uns feiern?

-> Oder können Sie eventuell 
bereits die Gnaden-Konfirmation 
(70 Jahre) feiern?
Dann melden Sie sich bitte im 
Kirchenbüro, Tel. 31 46, damit wir 
Sie für die Feier am 15. September 
berücksichtigen können.
Birgit Meyer
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Seit einiger Zeit werden die Planungen 
für den Bau eines Tageshospizes in 
Bremervörde vorangetrieben und 
immer konkreter. Vor wenigen Tagen 
wurden die Kaufverträge für die 
Grundstücksfl ächen unterzeichnet, auf 
denen dieses neue Angebot entstehen 
wird. 
Mit dem Tageshospiz, das als Anbau 
an das Hospiz entstehen soll, werden 
zahlreiche Menschen, die  schwer 
Erkrankte pfl egen, eine starke 
Entlastung erfahren können. Denn mit 
einem besonderen Angebot werden 
schwerkranke Menschen in der neuen 
Einrichtung zielgerichtet unterstützt 
und gleichzeitig entstehen Freiräume 
für die Pfl egenden, die oftmals kaum 
eine freie Minute ohne Sorge um 
die Angehörigen und Freunde sein 
können. Diese Form der Tagespfl ege 

ist ein zusätzliches und neues Angebot 
neben dem stationären Hospiz und ist 
lebensbedrohlich erkrankten Menschen 
vorbehalten. „Noch in diesem Jahr 
soll nicht nur mit dem Bau begonnen 
werden, sondern wir hoff en auch auf 
einen beträchtlichen Baufortschritt 
noch im Jahr 2019, damit wir 
möglichst zeitnah dieses Angebot zur 
Erleichterung vieler Menschen eröff nen 
können,“ so Pastor Volker Rosenfeld, 
der zugleich Geschäftsführer des 
stationären Hospizes ist. „Unsere 
Erfahrung im Bereich des stationären 
Hospizes, das jetzt schon 5 Jahre  
segensreich wirkt, ist eine gute 
Voraussetzung für das Gelingen 
unseres neuen Vorhabens“.
Superintenden Wilhelm Helmers
Vorsitzender der Förderstiftung

Tageshospiz in Bremervörde

Kirchenmusik - Wir laden ein...

Der Spatzenchor (Kinder im 1. und 2. Schuljahr) der St.-Liborius-Gemeinde 
lädt ein zu einem kleinen Konzert 

am Samstag, dem 22. Juni, um 15.30 Uhr
im Ludwig-Harms-Haus. 

Die Kinder singen, spielen und tanzen ihre Lieblingslieder.
Leitung: Katharina Düweke

Der Eintritt ist frei.

Kleines Konzert von kleinen Leuten
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Kirchenmusik - Wir laden ein...

Der Gospelchor „JOYFUL VOICES“ 
probt am Freitag, dem 14. und 21. Juni, jeweils von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr, 
im Ludwig-Harms-Haus.
Kontakt: Katharina Düweke, Tel. 92 10 76
----------------------------------------------------------------------------------------
Die Kantorei St. Liborius
probt jeden Montagabend von 19.30 bis 21.30 Uhr im Ludwig-Harms-Haus.
Kontakt: Katharina Düweke, Tel. 92 10 76
----------------------------------------------------------------------------------------
30 Minuten Orgelmusik  zur Marktzeit
am Freitag, dem 07. Juni und 05. Juli, um 10.30 Uhr, an der Orgel: 
Katharina Düweke. Der Eintritt ist frei. 
----------------------------------------------------------------------------------------

Die „Königin der 
Instrumente“, so wird die 

Orgel oft bezeichnet. Unsere „Königin“ 
hat in letzter Zeit leider einiges 
an königlichem Glanz eingebüßt: 
Schimmel macht sich breit, Pfeifenfüße 
verformen sich, Pfeikenkörper knicken 
ab, Töne sprechen nicht mehr an. 
Viele Jahre hat unsere Orgel die 

Liboriusgemeinde 
treu begleitet. Was 
wäre eine Hochzeit, 
eine Konfirmation 
oder auch ein 
Trauergottesdienst 
ohne Orgelmusik? 
Ein Oster- oder 
Weihnachtsgottes-
dienst ist ohne 
festlichen Klang 
nicht vorstellbar.

Sie tröstet traurige Seelen und 
verleiht Freude Ausdruck. Dies haben 
viele Menschen hier in Bremervörde 
erfahren. Nun muss unsere Orgel 
saniert werden. Der Schimmel muss 
entfernt, alle technischen Mängel 
behoben und der Klang durch den 
Einbau einiger neuer Pfeifenreihen 
verbessert werden. So wird das 
Instrument wärmer und weniger 
laut und schrill klingen. Dies ist eine 
aufwendige und teure Aktion, die ohne 
die Mithilfe der Bremervörder Bürger 
nicht zu bewältigen sein wird. 
Daher bitten wir Sie:
Werden Sie Patin oder Pate einer 
neuen Orgelpfeife! (Siehe Bericht auf 
Seite 12). 
Katharina Düweke
Kreiskantorin

Die „Königin“ braucht Hilfe

So haben sich einige Pfeifenfüße 
verformt.
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Kirchenmusik - Wir laden ein...

Die Kantorei St. Liborius, der 
Gospelchor „Joyful Voices“ und die 
Kinderkantorei gestalten gemeinsam 
ein Chorkonzert zur Einstimmung auf 
die Sommerzeit. Jeder Chor singt einige 
Stücke allein, bei anderen Chorwerken 

treten die Chöre aber auch gemeinsam 
auf und bilden einen großen Chor mit 
Kindern und Erwachsenen – zusammen 
ca. 100 Sängerinnen und Sänger. Auf 
dem Programm stehen Gospels, Lieder 
des Kinderchores sowie Chorwerke von 
Mendelssohn, Rheinberger, Orff, Rutter 
und anderen.

An der Orgel: 
Volker Nagel-Geißler (Bremerhaven)

Klavier und Leitung – zum letzten Mal:
Katharina Düweke              (Foto unten)

Der Eintritt ist frei. 
Die Kollekte am Ausgang ist für die 
Sanierung der Orgel bestimmt.
Katharina Düweke                    (Foto)

Sommerkonzert der Chöre
Samstag, 29. Juni, 17.00 Uhr

Sommerkonzert 

mit ca. 100 

Sängerinnen und Sängern
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Die Kantorei, die Kinderkantorei, der Gospelchor „Joyful Voices“ beim Frühlingskonzert 2016 in der St.-Liborius-Kirche.

© Joachim Hake
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Kirchenmusik - Wir laden ein...

„Geh aus mein Herz…“
Sommerkonzert

„Geh aus, mein Herz…“ unter 
diesem Motto findet in diesem Jahr 
das Sommerkonzert des Chores 
und des Blockflötenensembles der 
Auferstehungskirche am Freitag, dem 
14. Juni in der Auferstehungskirche um 
19.00 Uhr statt. Wer kennt sie nicht, die 
wunderschönen Strophen des Liedes 
von Paul Gerhardt, die einfühlsam 
und mit Freude und Respekt vor der 

Natur die Schöpfung Gottes in ihrer 
Vielfalt beschreiben. Nicht nur in der 
blühenden, wachsenden Natur lässt 
sich Gottes Schöpfung entdecken. 
Besonders in der Musik, die ein 
Lächeln in die Gesichter der Menschen 
zaubert, in einer Hilfestellung, einem 
wohlklingenden Text, lässt sich die 
Schöpferkraft Gottes, die auch in 
jedem von uns wirken kann, erkennen. 
Chor und Blockflöten haben einen 
bunten Strauß von Liedern und 
Melodien erarbeitet, die Ihnen viel 
Freude bereiten werden. Von ABBA 
bis Purcell reicht das Programm, das 
wir - Sybille Hansen-Böhnke und ich - 
für Sie zusammengestellt haben. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch zur Musik 
am Freitagabend, dem 14. Juni, mit 
anschließendem kleinem Imbiss, zu 
dem Sie herzlich eingeladen sind.   
Cornelia Lochner

Entdecken Sie Gottes Schöpfung in der Natur.

©
 2

01
4 

S
te

fa
n 

Lo
tz



17

Wir laden ein

Eltern-Kind-Gruppe

Montag 15.30 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche

Jungschar und Jungengruppe abwechselnd am

Donnerstag 16.30 oder 17.30 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche

Kirchenmusik im Gemeindehaus  
Montag
Dienstag

19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene
19.45 Uhr Chor

Kindergottesdienst Kigo Plus!
Wir treffen uns am 23. Juni und 18. August 2019 um 10.00 Uhr
Frühstück für Kinder und anschließend Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
der Auferstehungskirche

Frauenabend

Freitag, 07. Juni 2019 von 19.00 bis 21.00 Uhr im Gemeindehaus.
Die Auferstehungskirche lädt dazu alle Frauen ein.

„Bin im Garten“ – Gemeinde-Sommer-Programm 2019

Montag, 29. Juli und Mittwoch, 31. Juli um 15.00 Uhr

GRÜN – Eine Farbe stellt sich vor!

Montag beschäftigen wir uns unter dem Titel: EINFACH NUR SEIN mit 
der grünen Geheimnisperle im Band der „Perlen des Glaubens“. Jede 
Teilnehmerin/jeder Teilnehmer knüpft sich ein persönliches Armband.

Mittwoch machen wir einen Spaziergang im Grünen und erlernen dabei ein 
TRAINING FÜR DIE SEELE mit den „Perlen des Glaubens“.
Eingeladen sind alle Frauen und Männer, die Lust haben, auf eine besondere 
Art ihren Glauben (wieder) zu entdecken.

Vorankündigung zum Frauensonntag 2019

Gottesdienst „Du bist schön“ gestaltet von Frauen
am 15. September 2019 um 11.00 Uhr in der Auferstehungskirche

Info zur Arbeit mit Frauen: Frauke Möller
Ehrenamtlich beauftragt im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven
Tel. 46 42 oder E-Mail: moeller-brv@t-online.de
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                                                              Gottesdienste und Veranstaltungen
www.auferstehung-bremervoerde.de

Gottesdienste Juni 2019—August 2019
02.06. 11.00 Uhr Gottesdienst - Sup. Helmers

09.06. 10.00 Uhr Pfingsten: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) 
- P. Rosenfeld, Vikar Eggers

14.06. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim am Hang 
- P. Rosenfeld, Vikar Eggers

16.06. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe und Tauferinnerung 
- P. Rosenfeld

23.06. 10.00 Uhr Gottesdienst - Lektorin Möller

30.06. 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Preuß

07.07. 11.00 Uhr Gottesdienst - Prädikantin in Ausbildung Gaelings

12.07. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim am Hang - P. Preuß

14.07. 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld, Vikar Eggers

21.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) 
- P. Rosenfeld, Vikar Eggers

28.07. 10.00 Uhr Gottesdienst - Prädikantin in Ausbildung Gaelings

04.08. 11.00 Uhr Gottesdienst - Sup. Helmers

11.08. 10.00 Uhr Gottesdienst 

18.08. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld

Gemeinsame Gottesdienste
10.06. 11.00 Uhr Pfingstmontag: 

Gemeinsamer Gottesdienst am Krankenhaus 
- P. Preuß

16.08. 16.30 Uhr In der St.-Liborius-Kirche: 
Einschulungsgottesdienst Grundschule Bremervörde 
- Pn. Ockuhn, P. Rosenfeld, Vikar Eggers

16.08. 18.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche: 
Einschulungsgottesdienst Grundschule Engeo 
- Pn. Ockuhn, P. Rosenfeld, Vikar Eggers

25.08. 11.00 Uhr Auf der Seebühne: Gottesdienst 
- Sup. Helmers, P. Rosenfeld und „Viddel 12“ und 
St.-Liborius-Band „Water & Wine“
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                                                              Gottesdienste und Veranstaltungen
www.liborius-bremervoerde.de

Gottesdienste Juni 2019—August 2019
02.06.   9.30 Uhr „Open-Air“-Gottesdienst zu Beginn des Stadtfestes mit 

Posaunenchor - Sup. Helmers
09.06. 10.00 Uhr Pfingsten: Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 

- P. Dr. Manukyan und Kantorei
15.06. 18.00 Uhr Taizé-Andacht - P. i. R. Dietrich

16.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung von Mitarbeitern in den 
ambulanten Hospizdienst - Sup. Helmers

23.06. 11.00 Uhr Abschlussgottesdienst KU 4 - P. Dr. Manukyan 

30.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen - Sup. Helmers 

07.07. 9.30 Uhr Gottesdienst - Prädikantin in Ausbildung Gaelings

14.07. 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Manukyan

21.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) - P. Dr. Manukyan

28.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von P. Dr. Manukyan          
- Sup. Helmers

04.08. 9.30 Uhr Gottesdienst - Sup. Helmers

11.08. 10.00 Uhr Gottesdienst 

18.08. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) - P. Rosenfeld

 Öffnungszeiten Kirchenbüro

Auferstehung: Tel. 56 63

Mittwoch 8.00 bis 10.00 Uhr
Freitag 14.30 bis 16.30 Uhr

Wissenswertes über die Kirchengemeinde 
Auferstehungskirche erfahren Sie unter 
www.auferstehung-bremervoerde.de

Öffnungszeiten Kirchenbüro 

St. Liborius: Tel. 31 46

Montag 9.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

Herzlich willkommen auf unserer Website 
www.liborius-bremervoerde.de 
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Wir laden ein

Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus
jeden Donnerstag um 18.00 Uhr

Chöre im Ludwig-Harms-Haus
Info: Katharina Düweke Tel. 92 10 76
Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius - siehe Seite 14

Dienstag 15.00 Uhr
16.00 Uhr

Spatzenchor
Kinderkantorei 

1. und 2. Schuljahr
ab 3. Schuljahr

Freitag 16.00 Uhr
19.00 Uhr

Singmäuse
Gospelchor „JOYFUL VOICES“ siehe Seite 14

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus 

Info: Christine von Stryk Tel. (0 47 64) 8 10 97 90
Dienstag 18.30 Uhr Posaunenchor St. Liborius

Hauskreise Diakon Henning Bütepage Tel. 7 40 40
Karin Koch Tel. 21 63

Jugendgruppen im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 5B

Info: Diakon Henning Bütepage (01 71) 194 92 46
Dienstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre

Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre

Sonntag 19.00 Uhr Teamtreffen für Vorbereitung „Heaven Live“

Kirchenbus St. Liborius - 
an jedem ersten Sonntag im Monat
Abfahrt: 9.00 Uhr an der ehemaligen
Gaststätte Harms in Fahrendorf
Info: Ralf Baatz, Tel. 0 47 61 / 12 71

Die Kirche mit Kindern (KimiKi)
 - macht Sommerpause - 

Ansprechpartnerin:
Christhild Bütepage, Tel. 7 03 96

Die Kinderkirche Fahrendorf (KiKiFa)
- Pausiert -

Termine 2019 ... Die Zeit nehm´ich mir!

Der St.-Liborius-Abendgottesdienst,
jeweils am zweiten Donnerstag im Monat, 
zur Primetime um 20.15 Uhr.
Eintreffen ab 19.30 Uhr!
In den Sommerferien findet kein Primetime statt!

13. Juni 2019
12. September 2019
10. Oktober 2019
14. November 2019
12. Dezember 2019

© 
St. Jeschke/DRK 
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Für Senioren

Seniorennachmittage im Gemeindehaus 
der Auferstehungskirche

in der Regel immer der erste Montag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr
TERMIN:

            Mo, 03. Juni 2019 Seniorennachmittag

Im Juli und im August ist beim Seniorennachmittag Sommerpause.

Off ener Nachmittag im 
Ludwig-Harms-Haus

Unsere Senioren sind herzlich 
eingeladen zum Off enen Nachmittag, 
der in der Regel am 1. Montag im Monat 
von 14.30 bis 16.30 Uhr stattfi ndet. 

Termin:
17. Juni

Ansprechpartner: 
Pastor Dr. Arthur Manukyan
Tel. 74 74 88

                ...die Bläserecke

Herzliche Einladung

Dienstags von 18.30 bis 20.00 Uhr Posaunenchor
im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2

Info: Christine von Stryk, Tel. (0 47 64) 8 10 97 90 

 Senioren-Geburtstagsfeier im Ludwig-Harms-Haus
Montag, 03. Juni um 15.00 Uhr

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren, die im März, April oder 
Mai Geburtstag feiern konnten, zu einem gemütlichen Nachmittag mit 

Kaff ee, Kuchen und Programm ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Info: Irma Mahler, Tel. 25 81



22

3. Entenrennen am 25. August 2019

Im Rahmen des vierten „Vörder 
Seefestes“ veranstaltet die Kirchen-
stiftung „Pro Liborius & Auferstehung“ 
zum dritten Mal das beliebte  
Entenrennen. 
Unter dem Motto „Auf Enten setzen, 
Gutes tun, gewinnen“ sollen bis zu 
1.300 Enten am 25.08. um 15.00 Uhr, 
im Balbeck Richtung Vörder See auf 
die Rennbahn geschickt werden. Es 
winken attraktive Preise und Gewinne: 
1. Preis  300,00 Euro
2. Preis  150,00 Euro
3. Preis  50,00 Euro 
und viele tolle Sachgewinne. Vielleicht 
macht Ihre Ente dann das Rennen ihres 
Lebens und gewinnt für Sie einen Preis. 
Gewonnen haben Sie aber in jedem 
Fall, denn Sie unterstützen unsere 
Stiftung und fördern damit die Arbeit 
unserer Kirchengemeinden in der 
Stadt Bremervörde. Und je mehr Enten 
ins Rennen gehen, um so größer wird 

der Erlös, denn die Gesamteinnahme 
wird durch die Landeskirche und den 
Kirchenkreis bonifiziert. So bringt 
jedes Startticket, das vor dem 30. Juni 
erworben wurde, letztlich einen Ertrag 
von 7,00 € für die Stiftung.
Also bitte schnell auf den Weg machen, 
schon jetzt die Starttickets kaufen und 
doppelt unterstützen.
Ein Start-Ticket kostet 5,00 Euro. 
Der Erlös dieser Veranstaltung kommt 
in voller Höhe der Kirchenstiftung 
„Pro Liborius & Auferstehung“ zu Gute. 

Start-Tickets können an folgenden 
Stellen erworben werden:
• Kirchenbüro von St. Liborius und 
Auferstehung

• nach dem Gottesdienst
• Bremervörder Zeitung
• Buchhandlung Morgenstern
• Erntedank-Naturwaren 
• Sparkasse Rotenburg-Osterholz        
- Geschäftsstelle Bremervörde, 

• Volksbank eG Osterholz-Scharmbeck     
- Geschäftsstelle Bremervörde 

• ab Juni freitags auf demWochenmarkt 
• beim Seefest an der Bude am Balbek

Weitere Informationen bei Ralf Hube:   
ralf.hube@ewetel.net
Ralf Hube

Start der Enten mit freundlicher Unterstützung der 
Jugend-/Freiwilligen Feuerwehr Bremervörde.
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Pro Liborius und Auferstehung
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Evangelische Kindertageseinrichtung Sternenlicht

Evangelische
Kindertageseinrichtung 
Sternenlicht

Leitung:
Birgit Döscher
Stellv. Leitung:
Yasmin Haasner

Ev. Kita Sternenlicht
Neues Feld 64
27432 Bremervörde
Tel. 30 79
kitasternenlicht@ewetel.net

Öffnungszeiten Büro: 
Dienstag 9.30 bis 15.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis  12.00 Uhr
Freitag 10.00 bis  12.00 Uhr

Öffnungszeiten
Montag - Freitag
Kindergarten
(3 Jahre - 6 Jahre)
 7.30 – 13.00 Uhr
Krippe 
(1 Jahr - 3 Jahre)
 7.30 – 13.00 Uhr
Familiengruppe 
(1 Jahr - 6 Jahre)
 14.00 – 18.00 Uhr

Sie kennen unser Haus noch 
nicht? 
Dann lade ich Sie zu einem 
Rundgang ein! 
Bitte vereinbaren Sie dazu 
einen Termin mit mir.

Der Sommer beginnt…

Im Mai finden die Schulbesuchstage für die 
angehenden Schulkinder statt, damit sie den 
Schulalltag, die Schule und die Lehrkräfte 
kennenlernen können. 

Im Juni starten wir mit einem Elternabend 
zum Thema „Kinder stärken“ zusammen 
mit der AOK und freuen und auf zahlreiches 
Erscheinen der Eltern. 

Am 26. Juni machen wir mit dem gesamten 
Kindergarten einen Busausflug zum 
Wasserpark nach Farven, der gleichzeitig auch 
als Abschlussfest für unser Kindergartenjahr 
2018/2019 dient. 

Ein zusätzliches Abschiedsfest nur für die 
Schulkinder wird es auch geben, das mit 
einem extra Ausflug und einem „Rausschmiss 
aus dem Kindergarten“ gestaltet wird. 
Yasmin Haasner

Termine

 24.05. Kindergottesdienst um 11.00 Uhr

 21.06. Abschlussgottesdienst um 11.00 Uhr

 28.06. Studientag, der Kindergarten ist  
  geschlossen

 22.07. – 10.08. Sommerferien

 16.08. Aufnahme der neuen Kinder



24

Leitung:
Anke Burfeind-Behnken
Stellv. Leitung: Vanessa Busch
Evangelischer Kindergarten
St. Liborius 
Hinter der Seemannsschule 2 
27432 Bremervörde
Tel.: 3362
E-Mail-Adresse:
info@kita-st-liborius.de
http://www.kita-st-liborius.de

Öffnungszeiten Montag bis Freitag
Vormittagsgruppe: 
  7.30 bis 13.00 Uhr
verlängerte Öffnungszeiten
13.00 bis 14.00 Uhr mit Mittagessen

Integrationsgruppe: 
  7.30 bis 13.00 Uhr

Ganztagsgruppe:
 7.30 bis 17.00 Uhr
 
Nachmittagsgruppe:
13.15 bis 18.15

Öffnungszeiten Krippe
  7.30 bis 13.00 Uhr

....................................................
Die Anmeldung kann unmittelbar 
nach der Geburt erfolgen.

Montag, 03.06.2019
Wochenanfangskreis in der 
St.-Liborius-Kirche
Beginn:16.45 Uhr

Freitag, 07.06.2019
Wochenschlusskreis in der 
St.-Liborius-Kirche
Beginn: 11.30 Uhr

Mittwoch, 19.06.2019
Schultüten basteln  im Kindergarten
Beginn: 19.30 Uhr

Dienstag, 02.07.2019
Abschiedsgottesdienst in der 
St.-Liborius-Kirche
Beginn: 16.45 Uhr

Freitag, 05.07.2019
Innerbetriebliche Maßnahme
Der Kindergarten ist geschlossen.

Montag, 08. Juli 2019 bis 
Freitag, 26. Juli 2019
Sommerschließung

Termine Juni - August

Das Team des 

Ev. Kindergarten St. Liborius 

wünscht schöne Ferien!
©
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Kindergarten St. Liborius

Kinder und Senioren

In unserem Abschiedsgottesdienst am 02. Juli verabschieden wir unsere 
zukünftigen Schulkinder mit Gebet und Segen und wünschen ihnen eine 
tolle Zeit in der Schule. 
Zum neuen Kindergartenjahr freuen wir uns auf die neuen Kinder und ihre 
Familien und einen guten Start.

Seit vielen Jahren arbeiten wir mit zwei 
Senioreneinrichtungen aus unserer 
Stadt zusammen: mit dem „Haus am 
Park“ und dem „Herz am Platz“.
Wir gehen regelmäßig mit einer 
Kleingruppe von zukünftigen 
Schulkindern, einer pädagogischen 
Fachkraft und einer Begleitperson 
(Eltern) in die Seniorenheime. Dort 
spielen, singen, basteln oder kochen 
die Kinder gemeinsam mit den 

Bewohnern der Häuser. Wir haben 
eine gute Zusammenarbeit mit beiden 
Seniorenheimen und besuchen sie 
immer wieder gerne. Sowohl die Kinder, 
als auch die Senioren profitieren von 
unseren gemeinsamen Treffen und 
freuen sich aufeinander. 
Vanessa Busch

Auf diesen Bildern können Sie eine Kleingruppe sehen, die bei ihrem Besuch im „Herz am Platz“ zusammen mit den 
Bewohnerinnen einen Obstsalat zubereitet hat.                                                                             Fotos: © Frauke Grella
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Jugendkreis
18.00 Uhr
dienstags und
donnerstags 
im Bonhoeff erheim
Brackmannstraße 5B

Vorbereitung für den 
Jugendgottesdienst
„Heaven Live“
19.00 Uhr
sonntags
im Bonhoeff erheim
Brackmannstraße 5B

Jugendkreis
18.00 Uhr
dienstags und
donnerstags 
im Bonhoeff erheim
Brackmannstraße 5B

Vorbereitung für den 
Jugendgottesdienst
„Heaven Live“
19.00 Uhr
sonntags
im Bonhoeff erheim
Brackmannstraße 5B

Jugendseite - Jugend-Osternacht

Events sind 
heute angesagt. 
Orte, an denen  
Trubel herrscht 
und man in 
der Masse 
untergeht. Es 
geht aber auch 
ganz anders. 
Auch in diesem 
Jahr hat sich 
wieder ein Team 
um Joscha Rode 
gefunden, um 

die Jugendosternacht vorzubereiten. 
Um gemeinsam die Fastenzeit 
zu beenden und sich auf Ostern 
vorzubereiten, trafen sich am 
Karsamstag 40 Jugendliche und junge 
Erwachsene im Bonhoefferheim, um 
gemeinsam zu essen. In diesem Jahr 
war wieder Niklas Bünting als Koch 
mit von der Partie. Anschließend ging 
es von 22.00 Uhr bis 0.30 Uhr in die 
Kirche, wo das Team einen Kreuzweg 
mit vielen Stationen aufgebaut hatte.

Nach einer Einführung machten sich 
alle auf Entdeckungsreise. Für zwei 
Stunden Ruhe in der Kirche genießen, 
lesen, beten, sich eigene Gedanken 
machen und verfassen war unglaublich 
eindrucksvoll. 
Das Team hat es immer wieder 
verstanden, die Passionsgeschichte 
für uns heute wichtig werden zu 
lassen. Das Ende war dann die 
Station in der Taufkapelle, wo wir 
die Auferstehung feierten. Den 
Abschluss bildete eine Andacht von 
Niklas Bünting. Um 0.30 Uhr gingen  
einige nach Hause, andere wieder ins 
Bonhoefferheim. Dort verbrachten sie 
die Nacht unter anderem an einem 
Lagerfeuer.
Zum Osterfrühgottesdienst um 5.30 Uhr
waren immerhin noch 18 müde, 
aber erfüllte Teilnehmer anwesend, 
um danach den Ostervormittag zu 
verschlafen. Das geht aber voll in 
Ordnung.
Henning Bütepage
Diakon

„Wahrlich, dieser Mensch ist Gottes Sohn 
gewesen“. - Jugendosternacht 2019

©
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Jugendseite  - Jugend-Leiter-Card

Was machen Jugendliche in den 
Osterferien? Urlaub, chillen oder 
arbeiten? Nichts von alledem hat 24 
Jugendliche in der Karwoche nach 
Oese getrieben. Die Juleica-Ausbildung 
für ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter stand auf der 
Tagesordnung. In der Evangelischen 
Jugend bei uns im Kirchenkreis 
ist es obligatorisch, dass alle 
Freizeitmitarbeitende eine sogenannte 
Jugend-Leiter-Card erworben haben.
Aus der St.-Liborius-Gemeinde haben 
sich fünf Jugendliche  mit Spiel-
pädagogik, Entwicklungspsychologie, 
Rechtsfragen, Leitungsstilen usw. 
beschäftigt. Das gilt für alle Juleica-
Ausbildungen bundesweit. Wir als 
Evangelische Jugend legen einen 
Schwerpunkt auf das Erarbeiten einer 
Andacht. Wir lernen, wie man sich 
einen Bibeltext erschließen kann. Der 
zweite Schritt ist dann, die Inhalte des 
Textes auf die Zuhörer anzuwenden. Im 
dritten Schritt wird, unter Anwendung 
einer bestimmten Gliederung, eine 
eigene Andacht verfasst und in 
einer Kleingruppe vorgetragen und 
besprochen. In diesem Prozess lernen 
die Jugendlichen etwas darüber, 
wie Glaube vermittelt werden kann. 
Dazu hilft das Didaktische Dreieck, 
mit dessen Hilfe es gelingt, die 
verschiedenen Beziehungen vom
Redenden (Ich) zur Sache 
(Evangelium) zu der Gemeinde (Hörer) 
zu betrachten. Nur wer sein Verhältnis 
zur Sache und den Hörern geklärt hat, 

wird einen Zugang finden. Unerlässlich 
ist es, zu bedenken, wie die Hörer auf 
die Botschaft reagieren und auch, wie 
man es schafft, der Zielgruppe die 
Botschaft nahe zu bringen.
Das klingt Ihnen zu theoretisch? Ist es 
aber nicht, denn wer etwas vermitteln 
möchte, braucht den besten Weg, um 
ans Ziel zu kommen. So legen wir 
das Fundament für eine gelingende 
Mitarbeit in den Gemeinden.
Henning Bütepage
Diakon
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Aus dem Kirchenbuch: Auferstehung und St. Liborius 

Wichtiger Hinweis für Sie!

Die beiden Kirchenvorstände von 
Auferstehung und St. Liborius 
veröffentlichen regelmäßig beson-
dere Geburtstage (80, 85 und 
alle Geburtstage ab 90) sowie 
kirchliche Trauungen, Taufen, 
Konfirmationen, Ehejubiläen und 
kirchliche Bestattungen in der 
Gemeindezeitung „Schaufenster“. 
Kirchenmitglieder, die dies nicht 
wünschen, können das dem 
Kirchenbüro schriftlich mitteilen. 

Die Mitteilung muss bis 
spätestens Donnerstag, 

25. Juli 2019 dem 
Kirchenbüro vorliegen.

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir in der 
Internetausgabe personenbezogene Daten nicht.

Ehejubiläum?

Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit oder ein noch höheres 
Ehejubiläum? Ihre Pastoren von 
St. Liborius und Auferstehung 
kommen gern zum Gratulieren. 
Bitte geben Sie uns rechtzeitig 
Bescheid. Rufen Sie uns an!
Auferstehungskirche: 
Pastor Volker Rosenfeld, Tel. 56 50
St. Liborius: Kirchenbüro, Tel. 31 46

pi
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ba
y

©B. Schröder
Gottesdienst im Bürgerpark - Himmelfahrt 2017
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   Diakonisches Werk Bremervörde - Zeven

BERATUNGSZENTRUM
Bahnhofstraße 7

27432 Bremervörde
Tel:99 35 - 0  

Fax: 99 35 - 35
E-Mail: 

diakonisches.werk@kkbz.de
www.diakonie-brv.de

Mönchsweg – Eine Radreise für 
Leib und Seele!

Brauchen Sie eine Auszeit, wollen 
entschleunigen, sich auf Sinnsuche 
begeben oder gemeinsam in einer 
Gruppe die Freude an der Bewegung 
genießen? Ganz in Ihrer Nähe gibt es 
einen wunderbaren Radfernweg! Der 
Mönchsweg verläuft von Bremen über 
Zeven, Stade und das Alte Land nach 
Wischhafen. Nach der Elbüberquerung 
mit der Fähre führt der Weg ab 
Glückstadt quer durch Schleswig-
Holstein bis nach Puttgarden auf 
Fehmarn. Verschiedenste Landschaften 
mit ihren religiösen und kulturellen 
Orten sind wie gemacht für eine Reise 
mit Leib und Seele. In Deutschland 
verbindet der Mönchsweg über 
100 Kirchen sowie viele kulturelle 
und landschaftliche Höhepunkte 
miteinander. Der Mönchsweg bietet 
viele Möglichkeiten, eine erlebnisreiche 
Woche, ein Wochenende oder eine 
fröhliche Tagestour auf dem Rad 
zu verbringen. Eine Broschüre mit 
Unterkunftsverzeichnis wird kostenfrei 
zur Verfügung gestellt. Übernachtungs-
möglichkeiten bieten neben Jugend-
herbergen, Campingplätzen und 
Pilgerquartieren auch Pensionen, 

Hotels und Ferienwohnungen. Eine 
kostenlose App mit Hör- und Lesetexten 
sowie Videos zu geschichts- und 
naturkundlichen „Entdeckerthemen“ 
steht - vorerst nur - für den schleswig-
holsteinischen Abschnitt zur Verfügung. 
Als toller Reisebegleiter bietet die 
App auch umfassende Basisdaten, 
wie eine detaillierte Karte mit 
Standortverfolgung, Informationen 
zu den Kirchen, Unterkünften, 
Gastronomie und Fahrradservices am 
Weg. Ausführliche Informationen und 
Tipps für den gesamten Weg, seine 
Regionen, Orte und Sehenswürdigkeiten 
finden Sie unter: www.moenchsweg.
de. Die Geschäftsstelle des Mönchsweg 
e.V. berät Sie gern persönlich: 
Tel. 04 31/12 85 08 73 oder unter 
info@moenchsweg.de. 
Sonja Domröse
Pastorin und Kommunikationsmanagerin
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Mit dem Fahrrad auf dem „Mönchsweg“ unterwegs.

Angebote:
Lebens- & Paarberatung
Schuldnerberatung
Kurenberatung
Schwangerenberatung
Sozialarbeit
Mediation 
Wellcome
Trauerberatung
Kollegiale Praxisberatung
Flüchtlings- und Migrantenberatung
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Diakonische Hilfe
BREMERVÖRDE

„Tatkräftige Hilfe im Alltag“
Die Einsatzleitung liegt in den 
Händen von Hanna Rupsch und 
Dr. Claudia Zimmermann, die Ihnen 
Auskunft erteilen können.
Tel. (01 75) 8 51 36 63

Kontaktdaten - Gabendank

ANDACHT
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH 
Krankenhaus Bremervörde
Gnarrenburger Str. 117
Immer am zweiten Mittwoch im Monat 
um 19.00 Uhr können Sie an einer
Andacht im Andachtsraum des 
Krankenhauses teilnehmen.

Gabendank Auferstehung
Februar 2019–April 2019

Kollekten 2.046,60 €
Diakonische Gaben 261,69 €
eigene Gemeinde 229,07 €
Gottesdienste im 
Seniorenzentrum

65,05 €

Geburtstagsdank 20,00 €
Beerdigungsdank 200,00 €
Winter-Café 649,16 €
Spendendose 
Stadtteilladen

463,40 €

Kirchenmusik 912,08 €
Seniorennachmittag 240,70 €
Insgesamt: 5.087,75 €

Ambulanter Hospizdienst 
Bremervörde Zeven
Engeoer Wäldchen 2, 
27432 Bremervörde 
Christa Schmidt und Elsabeth Horlboge 
sind ständig zu erreichen unter
Tel. (01 60) 90 33 06 85 
E-Mail: info@hospizdienst.org 
Internet: www.hospizdienst.org

Dankeschön !

Gabendank St. Liborius
Februar 2019–April 2019

Kollekten 2.249,47 €
Diakonische Gaben 232,13 €
eigene Gemeinde 224,46 €
Bibelstunden 193,25 €
Beerdigungsdank 590,00 €
Geburtstagsdank 25,00 €
Gospelchorkonzert 1.012,50 €
Senioren- 
geburtstagsfeier

341,27 €

„Offener Nachmittag“ 215,20 €
Jugendgottesdienst 
"Heaven live"

50,90 €

"Sonntags halb zwölf" 238,00 €
"Primetime" 259,77 €
"Liborius klingt" 
(Orgelsanierung) aus 
der Spendensäule

154,73 €

Kirchenbus 6,00 €
Insgesamt: 5.792,68 €



Dankeschön !

Sommerfest
Fünf Jahre Hospiz zwischen Elbe und Weser

Am Sonnabend, 
dem 29. Juni, 
findet nachmittags 
das  Sommerfest 
im Hospiz statt.

Die Einrichtung  
hatte vor fünf 
Jahren in Bremer-
vörde den Betrieb
aufgenommen. 

Bei Kaffee und 
Kuchen und vielen

anderen Angeboten besteht die 
Gelegenheit, das Hospiz und seine 
Angebote kennen zu lernen. Für eine 
beschwingte Atmosphäre sorgt das 
Trio „goraSon“.
Besucher des Sommerfestes sind 
gebeten, zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
zu kommen oder ggf. Parkmöglichkeiten 
in den benachbarten Straßen zu 
nutzen, jedenfalls nicht in die Straße 
Engeoer Wäldchen einzufahren.
Pastor Volker Rosenfeld

Das Trio „goraSon“.

© goraSon

© MR

Das Hospiz zwischen Elbe und Weser.
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Was gibt es sonst noch?

Im Advent 1959 begann eine beson-
dere Weihnachtsgeschichte: Zum 
ersten Mal wurden Spenden für die 
Aktion Brot für die Welt gesammelt. 
Seit dieser Zeit setzt sich Brot für 
die Welt für die Überwindung von 
Ungerechtigkeit, Hunger und Armut in 
der Welt ein.

Die Unterstützung aus den Gemeinden 
war dabei in den vergangenen 60 
Jahren immer das Fundament der 
Arbeit von Brot für die Welt. Der runde 
Geburtstag ist daher ein willkommener 
Anlass, einmal „Danke“ zu sagen: 
„Wir wollen in 60 Tagen 60 Orte in der 
Landeskirche Hannovers besuchen“, 
sagt Uwe Becker, der Beauftragte Brot 
für die Welt in der Landeskirche.

Vom 25. Juni bis 23. August wird 
das Team Hannovers mit einem 
italienischen Kleinlieferwagen unter-
wegs sein. Mit dieser rollenden 
Litfaßsäule wird das Team die 
Kirchenkreise der Landeskirche 
besuchen. Gleichzeitig wird es auf 
das 60 Jahre andauernde Engagement 
von Brot für die Welt für mehr 
Gerechtigkeit aufmerksam machen.

„Wir freuen uns auf die Begegnung 
mit den Menschen im Lande. Von 
Holzminden bis Langeoog, von der Elbe 
bis an die Grenze zu den Niederlanden 
werden wir alle 48 Kirchenkreise 
besuchen. Es warten tolle Aktionen der 
Kirchenkreise und Gemeinden vor Ort 
auf uns“, so Becker.
 
Die genauen Tourdaten und weitere 
Anregungen für Aktionen finden Sie 
unter:
http://hannovers.brot-fuer-die-welt.de/

Madlen Schneider, Referentin für 
Öffentlichkeitsarbeit, Presse und 
Fundraising
Tel. 0511/ 36 04 11 1, 
madlen.schneider@diakonie-nds.de

Tour zum Jubiläum: 
60 Jahre – 60 Tage – 60 Orte

Brot für die Welt besucht die Kirchenkreise der Landeskirche Hannovers

© SCHIERAKOWSKI, SCHROEDER

Mit dieser „rollenden Litfaßsäule“ wird das Team die Kirchenkreise 
der Landeskirche besuchen. 






